
„Im Bereich der Projekte war es 2009 relativ
ruhig. Die Zeit haben wir genutzt, unsere Kapa-
zitäten und Kompetenzen zu steigern“, so Pak-
kalén. Zentraler Bestandteil ist das Projekt
„10/99“. Die Abkürzung steht dafür, dass die
Lieferzeit auf durchschnittlich zehn Tage ver-
kürzt und die Lieferzuverlässigkeit auf 99 Pro-
zent gesteigert wird. Um diese selbstgesteckte
Vorgabe zu er füllen, hat das Unternehmen
2009 auf verschiedenen Ebenen investiert. 

Kleine und große Durchmesser
In der Produktion beispielsweise wurde die
Kapazität im Bereich kleiner Durchmesser
erweiter t. „Wir haben von Outokumpu das
Geschäft für quadratische und rechteckige
Hohlprodukte übernommen“, so der
Geschäftsführer. Seit vergangenem Herbst ist
die Produktionslinie in Betrieb. Somit wurde
eine größere Kapazität und Flexibilität im
Bereich der kleinen und mittleren Abmessun-
gen erreicht. Gleichzeitig wurden neue Pro-

duktionsmöglichkeiten für maßgeschneiderte
Hohlprofile in Großdurchmessern geschaffen.
„Wir können jetzt Hohlprofile mit einem Durch-
messer von 1000 x 1000 mm fer tigen“,
berichtet Packalén. Auf Wunsch sogar ein-
zelne Rohre. Und das in maßgeschneiderten
Längen und Durchmessern. Zudem wurde die
Produktion von Edelstahl-Flachstäben aufge-
nommen. Ein Produkt, das zum Beispiel für
den Fassadenbau beliebt ist. 

Die Hauptprodukte des Unternehmens sind
quadratische und rechteckige Hohlprofile.
Dafür ver fügt Stalatube  über die weltweit
größte Produktionslinie für das Formen und
Schweißen dieser Produkte. Die Bandbreite
der Durchmesser reicht von 25 x 25 mm bis
zu 300 x 300 mm sowie von 30 x 20 mm bis
zu 400 x 200 mm. Die Wandstärken variieren
zwischen 1,2 und 12 mm.

Als Teil des 10/99-Konzepts investierte das
Unternehmen in der zweiten Jahreshälfte
2009 in ein neues Schneidwerk. 

Mehrwert
Ein wichtiger Bestandteil der Firmenphiloso-
phie ist der enge Kontakt zu den Kunden.
„Neben hochwertigen Produkten wollen wir
unseren Kunden einen deutlichen Mehrwert
liefern“, so der Geschäftsführer. Inzwischen
bietet Stalatube sogar Schulungen für seine
Auftraggeber  an. „Auf Wunsch beraten wir
unsere Kunden zu aktuellen Themen. Bei-
spielsweise, wie sie durch geschickten Mate-
rialeinsatz und wertsteigernden Service wie
Längenzuschnitte Geld sparen und somit  auf
die Herausforderungen des Marktes reagie-
ren können“, so Packalén. Dieses Angebot
werde gerne angenommen. Die Experten von
Stalatube besuchen die Kunden beispiels-
weise, wenn diese zu Sales-Meetings
zusammentreffen. Auf Wunsch werden Schu-
lungen auch in der Unternehmenszentrale in
Lahti durchgeführt.  

Ein weiteres zentrales Serviceangebot ist die
Order-Tracking-Funktion auf der Internetsite.
Hier können Kunden mit zwei Klicks erfahren,
an welcher Stelle in der Prozesskette sich ihre
Aufträge befinden. Im Laufe dieses Jahres
soll die Internetsite, die übrigens auch per-
fekt auf Deutsch übersetzt wurde, um weitere
Funktionen erweitert werden. „Wir wollen den
Kunden mehr Möglichkeiten bieten“, so Pack-
alén. Unter anderem sollen Lagerübersichten

online einsehbar werden.  Apropos Lager: Im
vergangenen Jahr wurde ein neues Hochregal-
lager in Betrieb genommen. Diese Investition
bietet den Kunden zwei Vorteile: Einerseits
kann Stalatube schneller liefern, da das
Unternehmen unabhängiger vom Zukauf des
Ausgangsmaterials ist. Andererseits können
die Kunden ihre eigenen Vorräte verkleinern,
was ihnen Kostensenkungen ermöglicht.  

Zuschnitt auf Maß
Bewährte Serviceangebote des Unterneh-
mens sind die Bearbeitungsmöglichkeiten der
Hohlprofile. So kann auf Wunsch die Oberflä-
che der Rohre bearbeitet werden. Stalatube
bietet dafür alle gängigen Methoden der Ober-
flächenbehandlung an. Zudem werden die
Hohlprofile bei Bedar f passgenau auf Maß
geschnitten. Dadurch können die Rohre zum
einen umgehend an ihrem Bestimmungsort
eingebaut werden, zum anderen fällt kein Ver-
schnitt an, wodurch die Kunden Kosten spa-
ren und Abfall vermeiden. Zudem perforiert
Stalatube die Hohlprofile auf Wunsch vor der
Lieferung. „Wir können alle Produkte so vor-
bereiten, dass der Endnutzer sie direkt ver-
wenden kann“, so Packalén. Dazu gehör t
auch eine sichere Verpackung. Eine, die über-
dies einen Aufdruck mit allen Spezifikationen
der Ware enthält.     

Im metallurgischen Bereich entwickelt sich
das Unternehmen ebenfalls weiter. Die haus-
eigene R&D-Abteilung untersucht ständig die
Anwendungsmöglichkeiten neuer Werkstoffe.
Vor allem im Bereich der Duplex-Güten sieht
Stalatube großes Potenzial. Deshalb liegt hier
ein Schwerpunkt der Forschung. 

Die Anwendungsgebiete der rostfreien Hohl-
profile sind vielseitig. Die eckigen Rohre wer-
den in der Prozessindustrie, im Bauwesen, in
Offshore-Anwendungen, in der Schifffahrt, im
Transportwesen sowie der Lebensmittel- und
Pharmaindustrie genutzt. Die Produkte wer-
den überwiegend über lagerhaltende Edel-
stahl-Händler vertrieben. Damit Aufträge von
vornherein reibungslos verlaufen, begleiten
Fachleute von Stalatube die Händler regelmä-
ßig bei Kundenbesuchen. „So können wir
garantieren, dass der Endnutzer genau das
erhält, was er benötigt. Wir finden den Werk-
stoff, der die Anforderungen erfüllt, und ferti-
gen eine maßgeschneiderte Lösung“, erklärt
der Stalatube-Geschäftsführer.   

Zuversichtlich
Ein typisches Projekt ist die Erweiterung des
Flughafens in Dubai. Hier ist Stalatube seit
mehreren Jahren involviert, liefert Hohlprofile
für unterschiedliche Anwendungen. Kontrast-
programm in Finnland: In der Heineken-Braue-
rei, einer der modernsten Getränke-Produk-
tionsstätten der Welt, hat Stalatube Edelstahl-
Produkte für verschiedene Produktionsbe-
reiche geliefert.

Die ersten neuen Projekte befinden sich in
der sprichwörtlichen Pipeline. „Wir sind sehr
zuversichtlich, dass die Auftragslage in die-
sem Jahr wieder anzieht“, sagt Packalén. Das
Unternehmen jedenfalls sei für die Herausfor-
derungen der nächsten Jahre bereit …  

Bereit für den Aufschwung
Die Produktionskapazitäten erweitert, neue Produkte entwickelt und den Mehrwert für Kunden gesteigert: Stalatube hat in den vergangenen
Monaten erheblich in seine Leistungsfähigkeit investiert. Damit ist der finnische Hersteller von rostfreien Hohlprofilen für den Aufschwung nach der
Krise gerüstet. „Die Anzeichen sind positiv. Die Lage fängt an, sich zu normalisieren“, berichtet Geschäftsführer Sami Packalén. 
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Daten und Fakten
Unternehmen: Stalatube Oy
Gegründet: 1972
Zentrale: Lathi, Finnland
Produktion: Lathi, Finnland
Vorsitzender: Jukka Nummi
Mitarbeiter: 110

Produkte:
Edelstahl-Hohlprodukte
Edelstahl-Flachstahl und -Profile

Branchen:
Bauindustrie
Lebensmittel- und Getränkeindustrie
Wasser und Abwasser
Offshore sowie Öl- und Gasindustrie
Transport- & Automobilindustrie
Maschinenbau
Nuklearindustrie

Export: Mehr als 90 %
Umsatz 2008: 75 Millionen Euro
Website: www.stalatube.com


